Aus VIKING wird STIHL Tirol

Die VIKING GmbH mit Sitz in Langkampfen wird mit Anfang Juli 2018 in STIHL Tirol GmbH umbenannt. Die Umfirmierung erfolgt im Zuge des Markenwechsels: Ab 2019 wird das komplette Produktsortiment von VIKING unter der Marke STIHL vertrieben. „Anfang dieses Jahres haben wir bereits erfolgreich mit den STIHL Akku-Rasenmähern die ersten grünen Gartengeräte auf Orange umgestellt. Mit der Umfirmierung in die STIHL Tirol GmbH wird der Markenwechsel nun auch im Unternehmensauftritt sichtbar“, erklärt STIHL Vorstandsvorsitzender Bertram Kandziora. Gartengeräte der Marke VIKING können derzeit noch bei STIHL Fachhändlern erworben werden. Die STIHL Gruppe garantiert, dass Regelungen für VIKING Produkte hinsichtlich Garantie, Ersatzteile und Service auch nach dem Markenwechsel unverändert fortgelten. 

STIHL Tirol wird weiterhin das bisherige Produktportfolio produzieren und als Kompetenzzentrum für bodengeführte Gartengeräte Produkte gemeinsam mit dem STIHL Stammhaus entwickeln. Zudem produziert das Werk in Langkampfen einen Großteil der STIHL Akku- und Elektro-Produkte und ist somit ein wichtiger Teil des weltweiten STIHL Fertigungsverbundes. Clemens Schaller, Geschäftsführer von STIHL Tirol, betont: „Um der weltweit steigenden Nachfrage nach Gartengeräten gerecht zu werden, investieren wir derzeit im Standort Langkampfen 22,8 Millionen Euro in den Ausbau der Produktion und Entwicklung. Mit dieser Rekordinvestition schaffen wir 100 neue Arbeitsplätze und stellen damit die Weichen für weiteres Wachstum an unserem Standort in Langkampfen“.

VIKING wurde 1981 in Kufstein gegründet und ist bereits seit 1992 eine 100-prozentige Tochter der STIHL Gruppe. Am Standort werden neben Akku- und Elektro-Produkten Rasenmäher, Mähroboter, Aufsitzmäher, Garten-Häcksler, Motorhacken und Vertikutierer entwickelt, produziert und vertrieben. VIKING wuchs in den letzten Jahren kontinuierlich und wurde so zu einem führenden Unternehmen der Gartengerätebranche. Mit 480 MitarbeiterInnen erzielte VIKING 2017 einen Umsatz von 381,9 Millionen Euro.

Unternehmensporträt 
Die STIHL Gruppe entwickelt, fertigt und vertreibt motorbetriebene Geräte für die Forst- und Landwirtschaft sowie für die Landschaftspflege, die Bauwirtschaft und private Gartenbesitzer. Ergänzt wird die Produktpalette durch ein Gartengerätesortiment, das bisher unter der Marke VIKING und ab 2019 vollständig unter der Marke STIHL vertrieben wird. Die Produkte werden grundsätzlich über den servicegebenden Fachhandel vertrieben – mit 38 eigenen Vertriebs- und Marketinggesellschaften, rund 120 Importeuren und mehr als 45.000 Fachhändlern in über 160 Ländern. STIHL produziert weltweit in sieben Ländern: Deutschland, USA, Brasilien, Schweiz, Österreich, China und auf den Philippinen. Seit 1971 ist STIHL die meistverkaufte Motorsägenmarke weltweit. Das Unternehmen wurde 1926 gegründet und hat seinen Stammsitz in Waiblingen bei Stuttgart. STIHL erzielte 2017 mit 15.875 Mitarbeitern weltweit einen Umsatz von 3,8 Mrd. Euro.

Bild: Auf dem Gelände in Langkampfen entsteht gerade eine zusätzliche Arbeitsfläche von 20.000 m². Der Abschluss des Erweiterungsbaus ist für Ende 2018 geplant.
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